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Reneſte Ereigniſſe
An den ſtellvertretenden Kolonialdirektor Dernburg hat eine Anzahl
von Berliner Lehrern aus Anlaß der jüngſten Vorgänge im Reichstag
eine Adreſſe gerichtet

Der deutſche Geſandte am norwegiſchen Hofe Dr Stübel will ſeinen
Abſchied nehmen

Ein allpolniſcher Tag ſoll am 17 d M in Poſen abgehalten werden

Eine neue Polenvorlage iſt im preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium

ausgearbeitet worden

Das franzöſiſchſpaniſche Geſchwader iſt am Sonnabend morgen von
Cadix nach Tanger in See gegangen und dort eingetroffen

Vertrauensbruch
eines Zentrumsabgeorduneten

Halle 10 Dezember
Aus den Kolonialverhandlungen der Budgetkommiſſion gibt die Köln

Volksztg jetzt einen Bericht heraus über einen ſcharfen Zuſammenſtoß
zwiſchen den Abgeordneten Erzberger und Dr Semler Die Kommiſſions
berichte ſämtlicher anderer Zeitungen enthalten dieſen Teil der Kommiſſions

verhandlungen auch nicht einmal andeutungsweiſe Die Kommiſſion hat
nämlich durch einen ausdrücklichen Beſchluß ihre Mitglieder und damit
natürlich auch die als Zuhörer anweſenden Abgeordneten zur vertrau
lichen Behandlung dieſes Zwiſchenfalls verpflichtet Daß das rheiniſche
Zentrumsblatt trotzdem darüber berichtet iſt beſonders eigenartig weil in
demſelben vertraulichen Teil der Verhandlung auch der Fall Roeren er
örtert worden iſt und in dieſem Punkte die Kölniſche Volkszeitung die
Schweigepflicht beobachtet Da die Angelegenheit nunmehr doch an die
Oeffentlichkeit gebracht iſt geben wir den Bericht der Köln Volksztg
wieder Er lautet

Abg Erzberger warnte vor gewiſſen abenteuerlichen Kolonial
vlänen die wie ihm bekannt ſei von Kolontalſchwärmern gehegt würden

Es handelt ſich um Jnternierungsfragen und um die Aufteilung von
Kolonien fremder Länder Solche Pläne müßten uns mit anderen
Staaten in erſter Linie mit Spanien und Portugal und dem hinter beiden
ſtehenden England in kriegeriſche Verwicklung bringen Es ſchwebe ihm
ein ganz beſtimmter Fall vor und er frage an ob im auswärtigen Amt
nichts von ſolchen Plänen bekannt ſei Man habe ihm auch den Namen
eines nationalliberalen Abgeordneten und Mitgliedes der Budgetkommiſſion

genannt der hinter einem ſolchen Plane ſtehe Als e u von allen
Seiten gerufen wurde Namen nennen erklärte Abg Erzberger Es iſt
mir mitgeteilt worden daß der nationalliberale Abg Semler im Jahre
1904 einem Hamburger Kaufmann namens Goerne der 15 Jahre lang
in den deutſchen Kolonien gelebt hat das Anerbieten gemacht haben ſoll
ſich in Fernando Po anzuſiedeln mit dem ihm von der Deutſchen Bank
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gründen Waſſerleitungen zu bauen und alle verkehrstechniſchen Ein
richtungen zu ſchaffen Dann ſolle er einen Streit mit der dortigen
Vertretung der ſpaniſchen Regierung herbeiführen und einen Putſch
verſuchen Darauf werde die deutſche Regierung die ſofort nach
ſeiner Anſiedlung einen Konſul in Fernando Po anſtellen werde ſich zu
diplomatiſchen und eventuellen kriegeriſchen Maßnahmen veranlaßt ſehen
Goerne habe dieſes Anerbieten abgelehnt

Der Kolonlaldirektor Dernburg hatte die Mitteilungen des Ab
geordneten Erzberger mit dem Zuſſchenruf unterbrochen das habe man
ihm wohl am 1 April erzählt Abg Erzberger erklärte die Sache ſei
ihm zu ernſt als daß er ſie mit Witzen für abgetan betrachten könne
Der Kolonialdirektor behauptete dann von der Sache nichts zu wiſſen
Der Zeuge Kaufmann Goerne ſei nicht glaubwürdig weil gegen ihn eine
Unterſuchung auf ſeine Zurechnungsfähigkeit eingeleitet ſei Abg Semler
erwiderte in gereiztem Tone er glaube mit Goerne eine Unterredung in
jenem Jahre gehabt zu haben Er könne ſich aber nicht mehr an die
Einzelheiten erinnern

Man ſieht ſo ſagt die Tgl Roſch aus dieſem Hervorzerren einer
ganz vagen uns im Auslande trotzdem ſchädigenden Geſchichte an die
Oeffentlichkeit wieder einmal daß den Zentrumsleuten alle Mittel heilig
ſind wenn es gilt ihre Skandal und Rachſucht zu befriedigen Die
Voſſ Ztg bemerkt Nachdem dieſe Erörterung einmal in die Oeffentlichkeit

gelangt iſt darf erwartet werden daß eine bündige Widerlegung dieſer
Narretei unverzüglich folgen wird Daß ein ſo unſinniger Plan an keiner
ernſt zu nehmenden Stelle beſtanden hat darf als gewiß gelten Das
Berl Tgbl ſchreibt Wir ſind keine Freunde der Geheimniskrämerei

in öffentlichen Angelegenheiten Aber es gibt allerdings Fälle in denen
eine Kommiſſion des Reichstages es für angebracht halten kann eine
Frage vertraulich zu behandeln Wenn die Kommiſſionsmitglieder ſich mit
der vertraulichen Behandlung des Gegenſtandes einverſtanden erklären
dann iſt es Pflicht jedes einzelnen Teilnehmers demgemäß auch zu
handeln Sonſt begeht er eben einen Vertrauensbruch wie es im
Fall des Gewährsmannes der Köln Voltszig offenbar geſchehen
iſt Das Zentrum iſt eben ſo verwöhnt worden daß es ſich auch
über die Geſetze des Anſtandes hinwegſetzen zu dürfen glaubt

Die D Warte ſagt Zur Sache möchten wir feſtſtellen daß der
Kolonialabteilung von der ganzen Angelegenheit nichts bekannt iſt und die
Regierung irgendwelche Verſprechungen ſo abenteuerlicher Art niemals
gemacht hat Fernando Po iſt einen Krieg noch weniger wert als Marokko

Der Abg Erzberger ſcheint ein Opfer eines engliſchen Lügen
gewebes geworden zu ſein da dieſe Enthüllungen in etwas anderer Form
ſchon einmal durch engliſche Blätter gingen Sie ſind ebenſo zu bewerten
wie die Behauptung im Kriegsfalle würden die deutſchen Handelsſchiffe

unter amerikaniſcher Flagge ſegeln Der Hamburger Korreſpondent des
B hat ſich an den zurzeit in Hamburg weilenden Dr Semler mit

dem Erſuchen gewandt ſich über die von dem Abgeordneten Erzberger
zur Sprache gebrachte Angelegenheit eines angeblichen Landankaufs in
Fernando Po zu äußern Abg Dr Semler glaubt es ablehnen zu müſſen
über den Verlauf der Kommiſſionsſitzungen irgendwelche Mitteilungen zu
machen da den Kommiſſionsmitgliedern Geheimhaltung der Angelegenheit

auferlegt wurde Auf den Hinweis daß durch die Publikation in dem
rheiniſchen Zentrumsorgan die Vertraulichkeit doch durchbrochen ſei erwiderte
er daß die von anderer Seite begangene Disfretionsloſigkeit ihn nicht be

iſt anzunehmen daß die Angelegenheit in der nächſten Sitzung der Budget

kommiſſion am Dienstag wiederum zur Sprache gebracht werden und daß
man dann weitere Aufſchlüſſe erhalten werde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlinu 10 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
am Sonnabend die Vorträge des Staatsſekretärs des ReichsMarineamts
des Chefs des Marinekabtneits und des Miniſters des königlichen Hauſes

Nach den in Deimold vorliegenden Meldungen ſteht es nunmehr feſt
daß der Kaiſer bei ſeinem in den nächſten Tagen ſtattfindenden Beſuch

in Bückeburg Detmold nicht berühren wird Ein Beſuch des Detmolder
Hofſes iſt ſonach in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten Die n
Jgnorierung dieſes Hofes wird auf die frühere Haltung des Kaiſers im
Tyronſtreit zurückgeführt

Zu dem Beſuch des Herrn Doumer beim Fürſten Bülow
hört die Tgl Rdſch daß es ſich nicht um eine diplomatiſche Miſſion
ſondern um eine rein perſönliche Unterredung gehandelt hat um die

Herr Doumer durch Vermittlung der franzöſiſchen Botſchaft beim Reichs
tanzler nachſuchen ließ Wenn auch die Stellung des Kammerpräſidenten
in Frankreich eine politiſch ſo bedeutende iſt daß ein derartiger Beſuch
des Herrn Doumer auch nach ſeinem Rücktritt nicht auffallen kann ſo
lohnt es doch daran zu erinnern daß Doumer als Gegenkandidat Falliöres

bei der letzien Präſidentenwahl im Rufe einer ausgeſprochen deutſchfeind
lichen Geſinnung ſtand Und da er auch für eine künftige Wahl weiterhin
als ernſter und ausſichtsvoller Kandidat anzuſehen iſt darf man vielleicht
dieſem aus eigenſtem Antrieb erfolgten Beſuch beim deutſchen Reichskanzler
eine gewiſſe Bedeutung beimeſſen Vielleicht war es Herrn Doumer ein
Bedürſnts ſeine Deutſchfeindlichkeit durch ein ſichtbares Zeichen als Legende
zu kennzeichnen

Jn der braunſchweigiſchen Angelegenheit war dieſer Tage
behauptet worden dem Herzog von Cumberland wären ſeitens der
Regierung Preußens die Bedingungen unter denen ein Cumberländer
event den Thron Braunſchweigs würde beſteigen können nicht zugegangen
Das iſt richtig Das Königreich Preußen hat ähnliche Schritte nicht unter
nommen Tioßdem ſind aber die Bedingungen Preußens dem Herzog von
Cumberland in einer Form bekannt geworden die in ihm Zweiſel über
ihre hen nicht gitt auftornmen laſſen können Eine Verzichtleiſtung
nur des jüngſten Sohnes des Herzogs auf Hannover dilrfte wie wir früherſchon mitteilten wicht genügen Die dreimonatige Friſt die von der
braunſchweigiſchen Landesvertretung dem He rzog für ſeine endgültigen Ent

ſchließungen gelaſſen wurde läuft am 22 Januar 1907 mitternachts
12 Uhr ab

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Jm
Berl Lokalanz werden über den bisherigen Verlauf der Beſprechungen

nähere Mitteilungen gemacht die ſeit einiger Zeit in Berlin mit den
Delegierten der Regierung der Vereinigten Staaten über die handels
politiſchen Beziehungen geführt werden Von dieſen Mitteilungeniſt nur zutreffend daß die Beſprechu nungen bisher im allgemeinen einen
zuftiedenſtelenden Verlauf genommen haben alles übrige was
über den Jnhalt der Seramminngen berichtet wird entſpricht den tat

ſächlichen Vorgängen nicht Die beiderſeitigen Delegierten ſind überein
e bis auf weiteres keinerlei Mitteilungen über die Verhand

lungen in die jfem lichkeit gelangen zu laſſen
Von angeblich gut unterrichteter Seite will die N Geſ

Korr erfahren haben daß unſer Geſandter am norwegiſchen Hofe Dr
Stübel ſeinen A bſchie d zu ne hmen beabſichtigt ſie ſchreibt Der deutſche
Geſandte am norwegi chen Hofe Dr Stübel beabſicht tigt wie wir zuver
läſſig erfahren in den Ruheſtand zu treten Schon als die v verſchiedenen
Kolonialaffären anfingen die Oeffentlichkeit zu beſchäftigen erwog Herr
Dr Stübel die Frage ob er bleiben oder ob er ſeinen AKbſchi ed erbitten
ſollte Er ſagte ſich wodl daß die Beleuchtung ſeiner ſrüheren Amtstätigkeit

als Kolonialdirektor nicht geeignet wäre ſein Anſehen als Diplomat zu
Gelde im von rund 200000 Mk eine S zu rechtigte nun auch ſeinerſeits einen Vertrauensbruch zu begehen Es l kräftigen und zu fördern Doch entſchloß er ſich abzuwarten ob ihm in

9 ſo l de per Ueberzeugung Daß ich die Uni iform mit dem ſchlichten Rock m Hunderte von Meilen um ſaßt kann unſere innt ge SeelenIm We e ſpie es Le ens des Zwiliſten eigenmächtig vertauſchte verzeiht mein Vater nie ſ gemeinſchaft nicht beeinfluſſen

Roman von A Marby mals Jhm gilt nur der Offizier der Diplomat und höchſtens Danke für dieſen Hinweis Horſt Du hat recht unſer
9 Fortſetzung achdru verboten noch der Horſts Ton klang bitter der Millionär als geiſtiges Bündnis kann und ſoll nichts lockern Jn regem

Er hatte das Vaterhaus verlaſſen ohne Abſchied von Botho
der ſeine Anweſenheit vor dem Bruder verleugnen ließ

Horſts erſter Gang galt Ernſt Fernbach Aufs ſchmerzlichſte
ewegt vernahm der Aſſeſſor was vorgefallen war Wohl
halte er gleich ſeinem Freunde das dieſen bedrohende Unheil
wach und nach näher kommen ſehen und nun brach es doch

viel viel zu früh herein da unter den bewandten Umſtänden
Ingenhoff nicht in Berlin bleiben konnte wie er vordem
beabſichtigt hatte

Mein Entſchluß Nationalökonomie zu ſtiudieren bleibt
wotdem beſtehen erklärte Horſt Da mir Rückſicht auf
meinen Vater den Beſuch der hieſigen üniverſität verbietet mag

h überhaupt nicht in Deutſchland bleiben Mein nächſtes
iel iſt Oxford Gerade auf engliſchem Boden eröffnet ſichdem Studium der Volkswirtſchaft ein weites gut vorgepflügtes

ergiebiges Feld
Da das traurige Zerwüfnis mit Deinem Vater einenvoll ſäudigen Bruch mit den hieſigen Verhältniſſen bedingt iſt

z zweifellos das allein richtige Du kehrſt der Heimat fürchnge Zeit den Rücken entgegnete Fernbach zuſtimmend

Aber ſpäter Horſt ſpäter Gedenkſt Du Deine reichen Er
jahrungen Dein Wiſſen und Können in voller Manneskraft
dem alten Vaterlande für immer zu entziehen

Weiß ichs Ernſt Kein ſterbliches Auge durchdringt den
dichten Schleier der unſere Zukunft verhüllt

Nehmen wir an beharrte der Aſſeſſor
andere wohltätige Einflüſſe milderten Deines Vaters ſtarre
Anſichten über Dein Denken und Handeln Könnte nicht die
Stunde kommen wo er Reue über ſeine Härte Sehnſucht nach
dem Berbannten empfindet und Dich zurückruft

Nie nie rief Jngenhoff mit dem Ausdruck ſchmerzvoller

die Zeit und

ein vollwertiger Menſch Das Wohl und Wehe der übrigen
Menſchheit der Nichtsbeſitzenden der Proletarier kümmert ihn
nicht Jch bin in ſeinen Augen ein Abtrünniger deſſen er ſich
ſchämt von dem ſich loszureißen er als ſein gutes Recht
betrachtet Er wird ſich niemals mit mir verſöhnen wollen
Jch glaube wenn es ſich dabei für ihn um Leben oder
Sterben handelt wählte er lieber den Tod ehe er mich
zurückrufen würde Und ich Ernſt fügte Horſt
dumpf und mit ſinkender Stimme hinuzu ich weiß ſelber nicht
ob ich je werde vergeſſen können was mein armer verblendeter
Vater mir heute angetan hat Sein mir zugeſchleuderter Fluch
wird für immer und ewig die unüberbrückbare Kluft zwiſchen
uns bilden Stumm drückte Fernbach dem Freunde die Hand
Sein Herz ſchwoll im Nit gen Jhm war es kein Geheimnis
geblieben welcher unlauteren Quelle der Haß des Generals
gegen ſeinen erſtgeborenen Sohn entſtammte Wenn wir derherbeigeſehnten Zeit gedachten nahm nach ſekundenlangem
Schweigen der Aſſeſſor ſichtlich bewegt das Wort wo
Du in zwangloſer Freiheit Deinen Neigungen folgen und
Deinen wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen Dich hingeben würdeſt
um wie noch vieles genußreicher auregender ſollte unſer Jdeen
austauſch ſich geſtalten Gar köſtlich malten wir es uns aus

und nun kommt es ſo ganz anders Wie ich die ge
wöhnten Stunden die wir täglich miteinander zu verbringen
pflegten in der erſten Zeit hinbringen werde iſt mir ein
Rätſel

Mein Alter mache mir das Herz nicht weich ſagte
Jngenhoff gepreßt Bedenke mit Deiner immer näher rückeuven
Ernennuig zum Richter verbindet ſich jedenfalls eine Overänderung Ueber kurz oder lang würden wir uns alſo och

trennen müſſen Ob nun die räumliche Trennung zehn oder

Verkehr wollen wir einander Rechenſchaft ablegenſchriftlichen
von unſerem Denken und Tun von allem was die Herzen
bewegt

Jch gelobe es Dir Ernſt Meine Hand darauf Fürs
Leben treu mit Rat und Tat ſoll unſere Deviſe ſein

Die zwei Tage welche Jngenhoff zur Ordnung ſeiner An
gelegenheiten hauptſächlich wegen wiederholter Beſprechung
mit ſeinem Bankier noch in Berlin verweilen wußte ge
währten ihm und Fernbach noch unvergeßlich ſchöne Stunden

Um die Henkerfriſt in unverkürztem Beiſammenſein aus
zunützen hatte der Aſſeſſor Urlaub vom Juſtizrat erbeten
So lange Sie wollen Dazu bedarf es doch erſt keiner

Anfrage lautete Kerns liebenswürdig entgegenkommende
Antwort

Du haſt an dem Juſtizrat einen Freund gewonuen ſagteJngenhoff Wenn Frau und Kinder dem prächtigen alten
Herrn gleichen biſt Du zur Bekanntſchaft mit der ernſ hen

Familie zu beglückwünſchen Sie wird Deinen Horſt fügte
er faſt wehmütig hinzu bald genug erſetzen

Erſetzen Horſt Dich mir erſetzen gab Ferubach
vorwurfevoll zurück

Jch bin genug Egoiſt mein alter Junge über Deinen
Vorwurf Freude zu empfinden verſetzte Jngenhoff herzlich
Andererſeits würde es mir aber auch tröſtlich ſein zu wiſſen

daß Du Dich wohl fühlſt bei Deinen neuen Bekannten in
deren Kreis Du flüchten darfſt ſo oft Dich Sehnſucht nach
einer Ausſprache mit gleichgeſinnten Freunden erfaßt Es iſt
von hohem Wert eine Stätte zu kennen wo wir zu jeder
Zeit willkommen ſind wo gute Menſchen unſer Erſcheinen mit

ſichtlicher Freude begrüßen Jch kann Dir nur raten beſuche
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 289Seite 2 Dienstag 11 Dezemberdieſer Richtung von Berlin aus ein Wink gegeben werden würde Dasdem nicht Jnzwiſchen wiberjuſe m das bekannte Miß Frankreich Rußland
ge ſchick daß er als der Kaiſer während ſeiner Nordlandsfahrt
nach Norwegen kam in der Aufregung vollſtändig vergaß dem
Monarchen Mitteilung von der Geburt ſeines Enkels
des Kronprinzenſohnes zu machen und ihm die bereits eingetroffenen
Glückwunſchtelegramme zu überreichen An ſich mag dieſes Vergehen
gertngfügig erſcheinen es war jedoch charalkteriſtiſch für Herrn Dr Stübel
der ſchon an der Spitze der Kolonialverwaltung einen Mangel an Urteil
und Willensſtärke zeigte von dem die letzten Verhandlungen im Reichstage
neue wenig erfreuliche Proben zu Tage gefördert haben Man erfuhr aus
dieſen Verhandlungen daß Herr Dr Stübel in einzelnen Fällen ſich und
ſeine Entſchließungen ganz von dem Willen einer politiſchen Partei ab
hängig gemacht hat und ſich von einem einzelnen Abgeordneten nach ſeinem
eigenen Bekenntniſſe völlig zu Boden zwingen ließ Nachdem dieſe Tat
ſachen öffentlich vor aller Welt erörtert worden ſind ſcheint Herr Dr Stübel
eingeſehen zu haben daß er nicht mehr als geeignet gelten kann das
Reich im Auslande zu vertreten Es wird angenommen daß das Ab

Mißzſtände im Heere
Eine Reihe von Mißſtänden in der Armee beſchäftigten am Sonnabend

die Deputiertenkammer Die Erörterung rief vorübergehend eine
etwas erregte Stimmung hervor doch gelang es dem Kriegsminiſter
in längeren Darlegungen das Haus zu überzeugen daß alle Maßregeln
zur Abhilfe getroffen ſeien und ſchließlich ein einſtimmiges Vertrauens
votum zu erzielen Ueber den Verlauf der Sizung wird wie folgt berichtet
Bei der Beratung des Kriegsbudgeis brachte Humbert verſchiedene Be
ſchwerden vor betreffend anßerdienſtliche Verwendung von Sol
daten Beſonders in Verdun wurden die Mannſchaften zu allem mög
lichen verwendet nur militäriſche Ausbildung würde ihnen nicht zuteil
Die für Ausrüſtungszwecke beſtimmten Gelder würden von dem Gouverneur
von Verdun verſchleudert An der Oſtgrenze werde von Ausländern frei
und offen Spionage betrieben Jedermann könne die Arfenale betreten
Die für die Landesverteidigung bewilligten Gelder würden für andere

Wo des Herrn Dr Stübel ſchon in den nächſten Tagen in Berlin
eintreffen wird

An den ſtellvertretenden Kolonialdirektor Dernburg
hat eine große Zahl von Berliner Lehrern aus Anlaß der jüngſten
Vorgänge im Reichstage folgende Adreſſe gerichtet Euer Exzellenz
Stellungnahme in der letzten großen Koloniald ebatte war eine nationale
Tat von höchſter Bedeutung die wenhin im deutſchen Vaterland die
Herzen aller wahren Patrioten höher ſchlagen macht und die Hoffnung auf
beſſere Ziele und Zeiten in unſerer politiſchen Lage neu erſtarken läßt
Wir die unterzeichneten deutſchen Männer und Lehrer in Berlin fühlen
uns aus innerſtem Empfinden heraus veranlaßt Jhnen für dieſe nattonale
Großtat wärmſten zu Dank ſagen

Golniſche Blätter bringen eine Meldung wonach der Erzbiſchof
von Stablewski drei Tage vor ſeinem Tode einen Brief der Regierung
erhalten haben ſoll in dem er erſucht wurde ſeine Stellung zum polniſchen
Schulſtrei zu ändern widrigenfalls ihn die Regierung als einen
politiſchen Gefangenen betrachten mühte Dieſe Meldung zelgt daß
der polniſchen Preſſe nichts zu abſurd iſt um zum Zwecke des Hetzens
gegen die Regierung benutzt zu werden

Eine Polenvorlage, welche die preußiſche Oſtmarkenpolitik
inſofern auf eine völlig neue Grundlage ſtellt als ſie ſchärfere Hand
haben für den Kampf um den nationalen Boden vorſchlägt iſt wie die
Tägl Ròdſch erfährt im preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium aus

gearbeitet und wird dem Landtag ſogleich nach ſeinem Zuſammentritt
zugehen

Ein allpolniſcher Tag ſoll wie die Magd Ztg berichtet
am 17 ds Mts in Poſen abgehalten werden Vorträge werden halten
Abgeordneter Prälat Tychel Graf von Mielezynski u a Jn Sachen des
Religionsunterrichts ſoll eine Petition an den Papſt und die Kirchenbehörde
beſchloſſen werden Dem Propſt Laubitz in Hohenſalza der in dem
polniſchen Schulſtreik als beſonders eifriger Pole auftritt und deshalb ſchon
vor einiger Zeit ſeines Amtes als Mitglied des Schulvorſtandes entſetzt
worden iſt iſt jetzt auch die Befugnis zur Abhaltung von Religionsunterricht
entzogen worden Die Behauptung pomiſcher Blätter daß gegen 120 000
Schulkinder ſtreiken bezeichnet das Poſ Tagebl als plumpe
Erfindung die Zahl der noch ungehorſamen Kinder ſei nicht halb ſo groß

Ueber die künftige Laufbahn der höheren Poſtbeamtenwird mitgeteilt daß das Jengus der Reife eines Gymnaſiums Real

gymnaſiums oder einer Oberrealſchule verlangt wird Jm erſten Jahre
iſt der techniſche Dienſt zu erlernen dann folgt ein dreiſähriges akademiſches
Studium das Volkswirtſchaft Rechtswiſſenſchaft Phyſik Chemie Mathematit
und Elektrotechnik umfaßt Hierauf iſt die erſte Prüfung abzulegen nach
deren Beſtehen man Poſtreferendar wird Die Ausbildung muß nach einem
beſtimmten Plan weiter ſtattfinden und wieder nach drei Jahren kann der
Poſtaſſeſſor gemacht werden Aus den Aſſeſſoren werden die oberen
Beamten ernannt

Der in Berlin weilende Dr Carl Peters veröffentlicht
eine Erklärung in der es u a heißt Bebel hat im vorigen Sommer
verſprochen er werde eine außerparlamentariſche umfaſſende Schilderung
meiner Tätigkeit am Kilimandſcharo liefern Er hat ſein Ver
ſprechen nicht gehalten ſondern hat ſich darauf beſchränkt aus dem Hinter
halte ſeiner ſicheren Reichstagsimmunität dreiſte bewußte Lügen durch
dreiſtere zu vervollſtändigen Peters kündigt an daß er ſich entſchloſſen
habe nunmehr zum erſten Male darzuſtellen was ſich 1890/91 am Ktli
mandſcharo tatſächlich ereignet habe Er gedenke dieſe Darſtellung in einer
Woche etwa der Oeffentlichkeit zu übergeben

Ueber das Leben Morengas wird der Neuen mil pol
Korreſpondenz von einem Beſucher des Hottentottenführers
geſchrieben Morenga iſt eine Stunde von Kapſtadt in dem Staats
gefängnis der Kolonie zuſammen mit acht ſeiner Leute interniert Jm
Gegenſatz zu den anderen Gefangenen iſt ihm ein beſonderer großer Raum
mit Pritſchen zur Verfügung geſtellt Er und ſeine Leute werden nicht
zur Arbeit angehalten und haben ziemliche Bewegungsfreiheit Beſuche
deutſcher Offiziere die über Kapſtadt nach der Heimat reiſen und
den früheren Gegner ſehen wollen weiſt Morenga zurück Ebenſo
weigeri er ſich nicht eben geſchmackvollen Autographenſammlern
gefällig zu ſein und ſelbſt auch nur eine Anſichtspoſtkarte zu unterſchreiben
Er fürchtet Mißbrauch mit ſeiner Unterſchrift und glaubt man würde
über ſeinen Namen eine Aufforderung an die Hottentottennation ſetzen
in der zum Frieden geraten wird Die Kapregierung hat dem
Berliner Auswärtigen Amt eine erhebliche Koſtenrechnung über
die Verpflegung Moxengas und ſeiner Gefolgſchaft eingeſandt Als
Aequwalent für die Bezahlung dieſer Rechnung ſcheint man ſich in
Kapſtadt zur Durchführung grwiſer Maßnahmen am Oranjefluß ver
ſtehen zu wollen die auf die deutſche Kriegführung ſehr erleichternd
wirken würden
C

Zwecke verwendet z B für Offizierskaſinos Rufe auf der Linken Das
iſt ja eine Bande von Dieben Kriegsminiſter Picquart gibt zu daß
einige vom Vorredner angeführte Mißbräuche vorkommen beſonders die
Verwendung von Soldaten zu perſönlichen Dienſten für Offiziere Er
werde dafür forgen daß ſolche Mißbränche beſeitigt werden mehrere Offi
ziere ſeien bereits wegen ſolcher Vorkommniſſe beſtraft ein höherer Offizier
ſei zur Dispoſition geſtellt worden Bezüglich der vom Vorredner eben
falls gerügten ſchlechten Beſchaffenheit der Soldatenkoſt ſeien bereits An

ordnungen ergangen daß Abhilfe See werde auch der Zutritt zu
den Arſenalen werde ſtrenge überwacht Etwa begangene Unterſchleife uſw
würden gerichtlich verfolgt werden Beifall Das Haus nahm Zierauf
einſtimmig eine Tagesordnung an in welcher die Erklärungen des Kriegsminiſters gebilligt werden und das Vertrauen zu ſeiner geſigteit bezüglich

der Beſtrafung der Schuldigen ausgeſprochen wird

Der Temps über die Marokko Debatte
im deutſchen Reichstage

Aus einem Leitartikel des Temps über die deutſche Marokko Debatte
zitiert der Pariſer Korreſpondent des B folgende Sätze Der Reichs
tag hat die Marokko Affäre niemals tragiſch genommen Uebereinſtimmend
mit der öffentlichen Meinung in Deutſchland hat er die Politik der Re
gierung verwundert mit angeſehen Alles was wir bei Beginn der
Konferenz wünſchten haben wir mit der Zeit durchgeſetzt und durch
eine direkte Verſtändigung mit uns wie ſie Rouvier anbot und Bülow
ablehnte hätte Deutſchland die von ihm verlangten Sicherheiten billiger
erhalten können Aber wir wollen dieſes geſchloſſene Buch nicht noch ein
mal öffnen gehen wir über die Vergangenheit hinweg die uns im übrigen
eine gute Schule in militäriſcher und politiſcher Beziehung ge
weſen iſt Wir haben uns nicht zu beklagen Wenn der Abgeordnete
Blumenthal nicht ganz mit dem Reſultat im Vergleich zu den auf
gewandten Mitteln zufrieden iſt ſo hat er freilich vom deutſchen
Standpunkt aus ebenſo recht wie das Berliner Tageblatt das gleicher
Anſicht iſt Uebrigens ſoll man doch in Deutſchland die Meinung auf
geben daß Frankreich nach einer Gelegenheit ſuche um ſein in Algeciras
erhaltenes Mandat zu erweitern Jm Gegenteil wenn es wirklich ex
altierte Coloniaux bei uns gäbe die Eroberungsgedanken hegen ſo
könnten wir uns nur dazu Glück wünſchen daß der Algeciras Vertrag
ihrem Ehrgeiz einen Zügel anlegt

Das Trennnngsgeſetz vom Papſte zunichte gemacht
Mehrere Parifer Blätter berichten vom Vatikan ſeien neue Weiſungen

ergangen denen zufolge der Papſt der franzöſiſchen Geiſtlichkeit unter
ſage bei den Behörden auf Grund des Verſammlungsgeſetzes eine
Erklärung zum Vehuf der Ausübhung des Gottesdienſtes abzugeben
Der Papſt könne nicht zulaſſen daß die gottesdienſtliche Feier in eine
Linie mit öffentlichen Verſammlungen geſtellt werde er könne auch nicht
zugeben daß der Pfarrer in ſeiner Kirche rechtlos ſei und daß der Sequeſter
darin als Herr angeſehen werde Gaulois ſchreibt dazu Durch
r hat der Papſt das Trennungsgeſetz zunichte
gemacht

Spanien
Demonſtratior gegen Marokko

Die vereinigten ſranzöſiſch ſpaniſchen Geſchwader ſind nach
langem Zögern endlich von Cadiz nach Tanger gefahren Jnzwuſchen iſt
die Algecirasakte verſchiedenen Parlamenten von den Regierungen unter
breitet und eingehend erörtert worden und außerdem haben Frankreich
und Spanien den Konferenzmächten amtliche Mitteilungen über Zweck
und Umſang der von ihnen in Marokko geplanten Maßnahmen gemacht
Wie nicht anders zu erwarten war liegt es nicht in der Abſicht der beiden
Mächte die Grenzen des ihnen durch die Algeciras konferenz erteilten Auf
nages zu überſchreiten Es handelt ſich ſomit jetzt lediglich um die Ein
richtung der internationalen Sicherheitspolzei in den marokkantſchen Hajen
plätzen auf friedlichem Wege Die Landung von Truppen iſt nur für den
Fall ins Auge gefaßt daß die Bevölkerung bewaffneten Widerſtand leiſtet
Tritt dies ein ſoll aber nichts ohne Mitwirkung des dipiomatiſchen Korps
in Tanger und vhne Zuſtimmung der Konferenzmächte geſchehen Soweit
verlautet hat der Sultan von Marokko den beſten Willen ſeloſt für Her
ſtellung von Ruhe und Ordnung zu ſorgen und ſedem feindlichen Zu
ſammenſtoß vorzubeugen Bei der Leere ſeiner Kaſſen und der Schwäche
ſeines Heeres iſt es aber fraglich ob er dazu in der Lage ſein wird
Unter allen Umſtänden iſt die entſchiedene Abneigung welche in dem
franzöſiſchen Parlamente gegen Wiederaufnahme der Delcaſſéſchen Abenteuer
polmit auf allen Seiten zutage getreten iſt geeignet eiwaige Beſorgniſſe
über eine neue Störung des Weltfriedens durch die Marokko Angelegenheit
zu zerſtreuen

ſolange man Dich noch in Berlin läßt tunlichſt oft die liebens
würdigen Kerns Es ſind hoffe ich gute Menſchen

Dafür halte ich ſie unbedingt lautete Fernbachs Antwort
Die Familie zählt zu den wenigen bevorzugten Sterblichen

die alles beſitzen was das Leben lebenswert macht Geſundheit
Glück in allem was ſie unternehmen Reichtum Geiſt und
Gemüt über getäuſchte Hoffnungen unerfüllte Wünſche hatte
wohl noch keines von ihnen zu klagen die bleiche Sorge kennen
ſie nur dem Namen nach Des Hausherrn Maxime Leben
und leben laſſen iſt glaube ich der oberſte Grundſatz jedes
Einzelnen in der Famſlie Natürlich handelt es ſich nur um
erlaubte Genüſſe Der Juſtizrat iſt ein Ehrenmann vom
Scheitel bis zur Sohle ebenſo ſein Sohn Seine lebensfrohe
ein wenig genußſüchtige Natur drängt ihn vielleicht mal zu
einer kleinen Extravaganz doch wird er nie vergeſſen deſſen
bin ich überzeugt was er ſeiner Standesehre ſchuldet Uebrigens
kennſt Du ja Leutnant Kern perſönlichl

Ja zwar nur flüchtig doch empfand ich das Sympathiſche
ſeiner Erſcheinung ſtets angenehm Weißt Du fuhr
Jngenhoff nach leichtem Nachdenken fort was mir in dieſem
Augenblick auffällig erſcheint daß Du er faßte den Freund
ſcharf ins Auge nie von der ſchönen Tochter des Hauſes
ſprichſtp Fernbach bückte ſich über ein auf dem Tiſche liegendes

Buch ſchloß es bedächtig und ſtellte es langſam auf den
gewöhnten Platz Dann gab er erſt Antwort

Jch ſehe ſie zu ſelten um mir ein Urteil über die junge
Dame zu erlauben

h

Mit Deinem juriſtiſchen Scharfblick Ernſt Nach ſo langer
Bekanntſchaft Ei mein Alter Jngenhoff legte ſeinen rechten
Arm um Fernbachs Schulter und verſuchte ihm ins halb ab
gewandte Antlitz zu ſchauen Deine vorſichtige Aeußerung gibt
mir zu denken Sie entſpringt entweder einer großen Gleich
gültigkeit oder einem
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Fräulein Kern des reichen Juſtizrats einzige Tochter iſt ein

genußſüchtiges Weltkind ein glänzender Schmetterling mit
welchem ein Zug von Bitterkeit grub ſich um des Sprechers
Mundwinkel ein Menſch wie meine Wenigkeit arm häßlich
Halbinvalide nichts zu ſchaffen hat

Oho lieber Freund Jch meine Du biſt berechtigt in
Deiner eigenen Wertſchätzung ſo hoch zu ſtehen um ohne Schen
Deine Hand nach dem edelſten Weſen auszuſtrecken Bei den
letzten Worten ſeines eifrigen Einwandes gedachte Horſt unwill
kürlich der holden Livia deren keuſches Herz für den ahnungs
loſen Freund glühtel Einen Seufzer unterdrückend fügte er
ernſt hinzu

Berühre ich unvorſichtig eine wehe Saite in Deiner Bruſtverzeih es mir Wir Faobien ja in allen Dingen Offenheit

und doch bewahrteſt Du Dein ſchmerzlich bewegtes Auge be
kundets ein Geheimnis vor mir

Du irrſt verſetzte der Aſſeſſor mit feſter Stimme und
klarem Aufblick Jch habe nichts zu verzeihen und nichts zu
verbergen Aber vielleicht war ich unbewußt nahe daran einer
geheimnisvollen Macht Eingang in mein Herz zu geſtatten
Doch nun dank Dir bin ich gewarnt werde fortan auf meiner
Hut ſein

Ernſt Du haſt mich falſch verſtanden fiel Jngenhoff
ſichtlich betreten ein Mit ganzer Seele würde ich teilnehmen
an Deinem Glück Wenn es Dir winkt je winkt halte es
feſt bevor

Je winkt warf Fernbach des Freundes Worte wieder
holend ein Beſter aus ſchon genannten Gründen ein ganz
unwahrſcheinlicher Fall

Verkleinere Dich nicht ſelbſt Wahrhaſte Neigung macht
ſich nicht von Aeußerlichkeiten abhängig Wenn dies geſchieht
iſt ſie unechtes Flittergold und verdient nicht daß ihrelwegen
ein edles Mannesherz ſich an unglücklicher Liebe verzehrt

Halt ein Horſt ziehe nicht voreilig einen falſchen Schlußchnitt der Aſſeſſor mit auffallender Haſt des Anderen Rede ab Fortjetzung folgt

Witte beim Zaren
Wie wir bereits im Telegrammteil der r Be meldeten iſt

Graf Witte endlich vom Zaren empfangen wor Obgleich es üblich
iſt daß hohe Würdenträger nach ihrer Rückkehr von einem längeren Urlaub
beim Zaren Audienz erhalten iſt man doch in Petersburg geneigt dem
jetzigen Empfang des Grafen Witte in Zarskoje Sſelo eine politiſche
Bedeutung deizulegen Rietſch verzeichnet eine nach der die
Audienz im Zuſammenhang ſtehe mit den in Bezug auf den Porte
mouther Vertrag entſtandenen Mißverſtändniſſen mit Japan Das
Blatt meint ferner die Audienz ſei ſchon mit Rückſicht auf die Hetze der
Wahrhaft ruſſiſchen Leute gegen Witte von beſonderer Beachtung
Towariſchtſch meldet die Audien habe über zwei Stunden gedauert

Amerika
Die Konkurrenten Amerika und Japan

Aus San Francisco wird unterm 8 Dezember vom Reut Bureau
berichtet Der amertkaniſche Generalkonful in Yokohama Miller
der hier eingetroffen iſt htelt an die Studenten der Staats Univerſität
in Berkeley eine Anſprache in der er erklärte Krieg ſet das lezte
woran die Japaner heute dächten Worum es ſich für die Zutunſt
zwiſchen Japan und Amerika handele ſei der Kampf um das kommer
zielle Uebergewicht Japan ſei beſtrebt ſeine s am Welt
handel immer mehr zu vergrößern und wenn Amerika nicht raſche Fort
ſchritie mache auf den Gebieten auf denen es gegenwärtig nur langſam
fortſchreite werde Japan bald den Handelsverkehr auf dem Stillen Ozean
beherrſchen

Lokales
Der Rachdruck unſerer Original 9otal Berichte iſt nur unt QAuellenangade geſtattet

Halle 10 Dezember
Verleihnng Den ſtändigen Stellvertretern der Berghauptleute

iſt der Rang der Oberregierungsräte beigelegt Dem in dieſer Stellung
befindlichen Geheimen Bergrat Voettger hierſelbſt iſt infolgedeſſen dieſer
Rang verliehen worden

Ernennung An dem Schullehrerſeminar zu Oſterburg iſt der
Volksſchuilerer Johannes Pötzſch von hier als ordentlicher Seminarlehrer
angeſtellt worden

Weihnachtsverkehr Zur Bewältigung des Weihnachtsdienſtes
wurden früher auf dem hieſigen Poſtamt 2 Soldaten aushilfsweiſe beſchäftigt
Mit dieſem Brauche iſt ſchon ſeit einigen Jahren gebrochen und es werden
auch diesmal wieder Zivilperſonen in größerer Anzahl als Aushelfer be
ſchäftigt Meldungen können täglich in den Vormittagsſtunden erfolgen

Ankauf des Grundſtücks Fährſtraße Nr II Der Magiſtrat
beantragt bei der StadtverordnetenVerſammlung den Ankauf des Grund
ſtücks Fährſtraße 11 zum Preiſe von 29500 Mt Der Erwerb des Grund
ſtücks wird mit Rückſicht auf die noiwendige Verbreiterung der nach der
Cröllwitzer Brücke führenden Straße für notwendig erachtet

Stadttheater Am Dienstag gelangt die Walküre nochmals zur
Aufführung und zwar mit zwei Gäſten Als Sieglinde gaſtiert Fräulein
Elſe Breuer vom Königl Hoftheater in München die dem Halleſchen
Publikum von ihrer Wirkſamkeit am Halleſchen Stadttheater bekannt iſt
Sodann ſingt Fräulein Oiga Agloda aus Baſel welche ſich um die frei
werdende Stellung der hochdramatiſchen Sängerin bewirbt die Brünhilde
Die nächſte Aufführung der Luſtigen Witwe findet am Mittwoch ſtatt

Neues Theater Die Schwank Novität von A Scheld und
O Berg Die Notbremſe wird am Dienstag als 5 Abend im Abonne
ments Zytlus zum erſten Male wiederhoit Die reizende LuſtſpielNovität
Kiein Dorrit von Schönthan geht am Mutwoch den 12 Dezember

bereits zum 10 Mal in Szene Als nächſte Novität iſt Der Herr
Patron Charakter Schauſpiel von Heinr Gahl in Vorbereitung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
In der letzten Sitzung ſchilderte Herr Dr Erler die Eindrücke auf ſeiner
Reiſe nach Togo und Kamerun Er berichtete über die Fahrt auf einem
kleinen Wörmanndampfer die Gefährlichkeit des Kanals das wunderbare
Klima der Kanariſchen Jnſeln und die reiche tropiſche Vegetation von Togo
und Kamerun Beiden Kolonien verheißt der Vortragende eine große
Zukunſt Togo vornehmlich wegen der hohen Kulturſtufe der Einge
borenen Kamernun gilt geradezu für ein Paradies welches ſich wegen
ſeiner üppigen Vegetation mit der des Amazonenſtromgebietes meſſen
kann Leider haben die Bewohner auch häufig unter tückiſchen
Krankheiten zu leiden wie Malaria gelbes Fieber Typhus Schlaf
krankheit Aber auch hier haben die Koch ſchen Entdeckungen dahin ge
wirkt daß ſich der Geſundheitszuſtand namentlich der Weißen gebeſſert
hat Herr Projeſſor Mez beſprach ſodann die gegenwärtigen Waſſer
verhältniſſe Breslaus Früher führten Zugröhren welche direkt in der
Oder lagen das Waſſer über die nötigen Filter in die Stadt und lieferten
einwandfreies Waſſer Da aber vom hygieniſchen Standpunkt eine
Verſorgung mit Oberflächenwaſſer wie ſie z B auch noch in Magdeburg
beſteht zu verwerſen iſt ſo veranlaßte der Direktor des Breslauer
hygieniſchen Jnſtiturs die Stadt ihre alte Waſſerleitung zu ändern und
ſich mit Grundwaſſer zu verſorgen Glücklicherweiſe blieb das alte
Waſſerhebewerk erhalten Die Stadt Breslau bezog jetzt ihr Waſſer
aus einer Quelle bei Althof Naß welche nur 0,01 g Eiſen pro Liter
enthielt und bakterienfrei war Heute iſt dieſe neue Waſſerleitung
welche mehrere Millionen Mark gekoſtet hatte geſperrt Es änderte
ſich nämlich Ende März 1905 das Waſſer plötzlich Es ſchmeckt
ſauer und verurſachte bei den Einwohnern Erbrechen und Durch
fall Die erſte Analyſe des Waſſers ergab einen Gehalt von 0,31
Schwefelſäure und 0,05 g Mangan im Liter Das Waſſer war dadurch
ungenießbar und auch zum Kochen und Waſchen unbrauchbar Der
Mangangehalt ſiieg dann innerhalb dreier Tage bis auf 0,231 g im Liter
Dieſe plötzliche Aenderung iſt wohl ſo zu erklären daß eine Tonſchich
durchbrochen worden iſt wodurch die geſundheitsſchädlichen Beſtandteile
in das Leitungswaſſer gekommen ſind Hierzu bemerkt Herr Profeſſoi
Holdefleiß daß Waſſer aus humoſer Niederung wegen ſeines Gehaltes
an Eiſen und Mangan meiſt gefährlich iſt hochgelegenes Waſſer dagegen
ſelten Das Eiſen iſt im Waſſer nur als Orxydul gelöſt welches
allein bei Gegenwart organiſcher Subſtanzen entſteht Bei Torgau und
Nietleben hat man feſtſtellen können daß das geſundheitsſchädliche Waſſer
ans humoſer Niederung ſtammte Herr Profeſſor Baumert weiſt darauf
hin daß das Eiſen im Waſſer auch aus rein mineraliſchem Boden ſtammen
kann Der Spatheiſenſtein das Eiſenkarbonat wird von kohlenſäure
haltigem Waſſer gelöſt Dieſes Oxydul bildet ſich im Boden erſt durch
organiſche Reduktion Herr Weide wies ſchließlich auf die ſtereoskopiſchen
I Aufnahmen von Sonne und Mond hin welche auf der Naturforſcher
verſammlung in Stuttgart vorgeführt worden ſind

Verein für Erdkunde Die nächſte Sitzung die am Mittwoch
abends 8 Uhr im Auditorium maximum der Unwerſität Seminargebäude
ſtattfindet verſpricht bewonders intereſſant zu werden Der Jenenſer
Priwatdozent Dr Leonhard Schultze wird unter Vorführung von Licht
bildern einen Vortrag über die Hottentotten halten deren Leben und
Treiben er auf mehrjährigen Reiſen in ihrem Heimatland Südafrika ein
gehend ſtudiert hat

Volksbildungsverein Am Mittwoch den 12 Dezember abend
8 i Uhr findet in den ThaliaFeſtſälen ein hochmoderner und
ſenſationeller Vortrag ſtatt Als Redner iſt Herr Hauptmann

h gewonnen worden der über die diesjährige Veſuv
ataſtrophe ſprechen und dabei Bilder vorführen wird die zu den beſten

ihres Genres gehören Neapel mit dem Veſuo vor und nach der
Kataſtrophe wird als Wandelpanorama vor den Augen der Beſchauer
vorbeiziehen und ſo den Eindruck einer trefflichen Rundſchau eryöhen
Der Vortrag ſelbſt auf ſtreng wiſſenſchaftlicher Baſis auigebaut wird
ein getreues Bild jener Schreckenstage entwerſen und hauptſächlich die
Frage beantworten Wie verltef die furchtbare Kataſtrophe und wie
verhielt ſich das italieniſche Volk dabei deſſen Charakter dem unſeren ſe
ganz anders geartet gegenüberſteht Einlaßtarten für Nichtmitglieder
ſind zum Preiſe von 25 Pfg in den bekannten Vorverkaufsſtellen zu
haben an der Abendkaſſe werden 30 Pfg erhoben

Harzklub Zweigverein Mehr als 900 J waren der
Einladung geſoigt die der Vorſtand zu dem am letzten Sonnabend in der
Kaiſerſälen ſtattgefundenen Vortrags und Projektions Abend hatte er

gehen laſſen und der ſowohl am Ende der einzelnen Abteilungen als auct
beim Schluſſe des Vortrags geſpendete lebhafte Beifall ſagte deutlich daß
Herr Alfred Ebeling aus Braunſchweig ſowohl mit ſeinem die land
b Schönheiten der in Frage kommenden Gebiete greifbar ſchil

und eine prächtige Chararteriſtik der Bewohner jener Länder
gebenden Vortrage als auch mit der Vorführung der ſehr ſchöne Auſ
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m werg 4 3 s x cJ her Abe a it w Oeucnahmen zeigenden ca 120 Lichtoilder Genuß und Belehrung in hohen Angreher abzuwehren habe Schuler ſeine Scheere aus der Taſche gezogen Plauen Vogil 10 Dezember Wolff s Bur Wie der Vogtl
Maße gebracht hat Anfangend in Agram führte die intereſſante Reiſe
durch Bosnien und die Herzegowina nach Dalmatien und Montenegro
mit längerem Aufenthalt u a im Banjaluka Jaice Sarafevo Jlidze
Moſtar Raguſa Cattaro Cetinje um dann mit emer Schiffstour über
Spalato Zara in Fiume zu enden und das Ganze mit einem Ausflug
nach Abbazia abzuſchließen Ein zweiter Vortrags und Projektions
abend wird im Laufe des Winters ſolgen auch hofft der Vorſtand die ſeit
einigen Jahren ſchon geplante HarzSchlittenpartie in dieſem Winter zur
Tatſache werden zu laſſen

Der Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenienre hat
am Dienstag den 11 Dezember abends 8 Uhr im Hotel Stadt Hamburg
Sitzung Gäſte ſind willkommen

Der II kommunale Bezirksverein hat am Dienstag den
11 Dezember abends 31 Uhr in Fr Kohls Reſtaurant Königſtraße 4
Generalverſammlung Auf der Tagesordnung ſtehen u a folgende Gegen
ſtände Fluchtlinie der Pfännerhöhe Steuerprivileg der Beamten und
Lehrer Voßſlraße

Der kommunale Verein Halle a Oſt hat am Donnerstag
den 13 Dezember abends Uhr im Oſtſtädtiſchen Geſellſchaftshauſe
Monatsverſammlung Tagesordnung lautet Beſprechung über das nächſte
Stiftungsfeſt Wahl der Kaſſenreviſoren Bericht über den Jahreshaushalt
der Stadt Halle 1905/1906 Verſchiedenes

Ein Familienabend für den Oſtbezirk ſoll am Dienstag den
11 Dezember abends 8 Uhr im Oſtſtädter Geſellſchaſtshaus Büſchdorfer
Straße 7 veranſtaltet werden Den muſikaliſchen Teil zu übernehmen haben
ſich bewährte Kräſte bereit erklärt Die Geſangsabteilung des Frankeſchen
günglingsvereins will den Abend wieder durch einige Lieder verſchönen
Freunde und Gönner ſind eingeladen Der Eintritt iſt frei

Jm Haus und Grundbeſitzer Verein wird am nächſten Mittwoch
abends S Uhr im kiemen Saale der Katſerſäle Herr Rechtsanwalt

ordan Halle einen Vortrag halten über die Rechtslage in der Streit
ſache der Anlieger der unteren Leipzigerſtraße mit dem hieſigen Magiſtrat
wegen der Koſten der neuen Kanalanſchlüſſe Dieſer Gegenſtand bietet
inſofern allgemeines Jntereſſe als nach und nach ſämt iche Hausbeſitzer
unſerer Stadt gezwungen werden an die neuen Kanäle anzuſchießen und
je nach Ausgang des Streites über die Zahlungspflichſt die nicht unerheb
ichen Anſchlußkoſten zu hinterlegen Außerdem ſtehen noch einige weitere
wichtige Tagesfragen auf der Tagesordnung erwähnter Verſammlung
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Walhalla Theater Mittwoch nachmittag 4 Uhr findet wieder
eine der beliebten Kindervorſtellungen lebender Photographien belehrenden
und unterhaltenden Inhalts ſtatt

Der Muſikaliſche Zirkel vom 16 Oktober 1883 bot
ſeinen Mitgliedern am Sonnabend im Saale des Reichshofes den
J Kammermuſikabend im Winterhalbjahr Die Darbietungen Quartett
op 76 Nr 4 von Haydn Quartett moll von Schubert und Romanze
Trio von Marſchner bereiteten den Zuhörern Stunden edlen Genuſſes

Die Dilettanten Orcheſter Vereinigung Tempo feierte
unter reger Beteiigung in den Thalia Feſtſälen ihr 2 Stiftungsfeſt
Die Zahl der im Orcheſter Mitwirkenden war durch Aushilfskräfte auf
43 Perſonen verſtärkt worden ſodaß die Kapelle einem großen Konzert
Orcheſter glich Dem ſchon durch einige dieſer Veranſtaltung voraus
gegangene Konzerte ſehr beliebt gewordenen Dirigenten Oscar Sechauſe
wurde in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die Vereinigung und ſeiner
vorzüglichen Leiſtungen nach der Jubel Quverture von Weber ſowie nach
dem Vorſpiele z Op Die Meſſterſinger von Nürnberg von Wagner
je ein Lorbeerkranz mit Scheife und Widmung überreicht außerdem wurde
er durch eine Anſprache des Vorſitzenden Herrn P Wolf unter Aushändigung
eines Diploms zum Ehrenmitgliede der Vereinigung ernannt

Verein ehem 20er Die nächſte Sitzung findet am Dienstag
den 11 d M abends 81 Uhr im Vereinslokal Dresdener Bierhalle
ſtatt Ehemalige Regimentsangehörige ſind als Gäſte willtommen

Der Brigadeverein ehem Kameraden der Jnufanterie
Regimenter Nr 26 und 66 hält am Donnerstag abends 9 Uhr
ſeine Monatsverſammiung in der Franziskaner Halle ab zu welcher
auch Kameraden die bei der 13 Jnfanteriebrigade gedient oder geübt
haben willkommen ſind U a wird über die am 9 Dezember in Magde
burg ſtatigefundene Zuſammenkunft der Vorſtände aller Vereine ehem
26er und 66er an welcher auch die beiden Regiments Kommandos teil
genommen haben und in welcher die Errichtung eines Denkmals der am
30 Auguſt 1870 in der Schlacht bei Beaumont gefallenen Offiziere und
Mannſchaften erörtert worden iſt Bericht erſtattet werden

Verein ehem Angehöriger der Königl Sächſiſchen Armee
Bei der am Mutwoch ſtattgefundenen gutbeſuchten Generalverſammlung
wurden zwei Kameraden neu aufgenommen Der Vorſtand ſetzt ſich nach
der Neuwahl folgendermaßen zuſammen I Vorſitzender Alb Belitz
Gommergaſſe 25 I Kaſſierer F Nethge I Schriftführer R Flemming
Stellvertreter C Uhlmann zſchieſing Herm Herzau Beiſitzer Siegert
Dittmer Zücker Reviſoren Nanmann Wernicke

Pflaſterſenkung Vor dem Grnndſtück Gr Ulrichſtraße 33 wo
vor kurzer Zeit ein Kanalanſchiuß hergeſtellt worden war entſtand geſtern
vormittag eine erhebliche Pflaſterſenkung die den Fahrverkehr gefährdete
und eine Abſperrunng nötig machte

Hausmittel Die hieſige PolizeiVerwaltung erläßt folgende Be
kanntmachung Unter der Bezeichnung Menſtruationspulver Geiſha
wird neuerdings ein garantiert unſchädlich angeblich ſeit Jahren ſchon
in Japan gebräuchliches Mittel in den Verkehr gebracht durch deſſen
Anwendung angeblich Stockungen und Störungen der Blutzirkulation uſw
ohne jede Berufsſtörung in kurzer Zeit erfolgreich behoben werden Das
Mittel beſteht ausſchließlich aus ſein gepulverten getrockneten Blüten der
Römiſchen Kamille Dieſe werden vielfach als harmloſes Hausmittel bei
Blutſtockungen von Frauen angewendet Eme Origmalſchachtel Geiſha
enthält 30 Gramm dieſes Pulvers und koſtet 3 Mk in den Apotheken
koſtet die gleiche Menge 30 Pfennig

Jn Notwehr Jn der Nacht zum
wurde der Sianzer Robert Zimmermann von dem Varbier Max
Schüler mit einer Haarſchneideſcheere derart geſtochen daß das rechte
Schulterblatt durchbohrt und vermutlich die Lunge verletzt worden iſt
Der Verletzte mußte in die Klinik gebracht werden ſein Zuſtand iſt
bedenklich Schüler gibt an in Notwehr gehandelt zu haben Er ſei
mit einem Freunde die Leipzigerſtraße herunter gekommen und in der
Nähe der Gr Märkerſtraße ſeien ſie dem Z begegnet der zuerſt ſeinen
Freund ohne ſede Veranlaſſung geſchlagen und dann auch ihn Schüler
mit einem harten Gegenſtande mehrere Schläge verſetzt habe Um den

Sonntag gegen Z Uhr

und damit um ſich herumgeſchlagen er ſei aber aber keineswegs auf
losgegangen und habe auch nicht beabſichtigt dieſen

zu ſtechen
Roheit Jn der Nacht zum 9 d Mts gegen 11 Uhr wurde

der Arbeiter Emanuel Pohla von einer noch nicht ermitielten Perſon
vor dem Grundſtück Bergſtraße 4 derartig auf das Straßenpflaſter
eworfſen daß er am Hinterkopf eine ca em lange ſtark blutende

unde erlitt Dem P wurde auf der Poltzei Hauprwache ein Not
verband angelegt

Holde Fee Jn der vergangenen Nacht gegen Z Uhr entſtanden
in dem Grundſtück Schlamm la zwiſchen einem hieſigen Kaufmann und
einer Dirne Streitigteiten Dem Kaufmann wurde dabei von der holden
Fee durch einen Schlag mit einer Selterwaſſerflaſche eine ſtark blutende
Wunde über dem linken Auge beigebracht

Schlägerei Geſtern abend gegen 9 Uhr kam es in dem Reſtaurant
Händelpart Nikolaiſtraße 6 zwiſchen dem Bierfahrer Friedrich Peter ſen

Friedrich Peter jun und Hermann Peter und dem Geſchäftsſührer des
Reſtaurants Wilke zu einer Schlägerei bei der Friedrich Peter jun einige
leichte Stichwunden im rechten Arm ecrhtelt ſo daß er ſich in der Klinik

laſſen mußte Der Geſchäſtsführer erhielt mehre Stockhiebe über
en Kopf

Gardiuenbrand Jn der Wohnung des Steueraufſehers Kupper
Herrenſtraße 12 entſtand am Sonnabend abends gegen Uhr ein
Gardinenbrand weil eine brennende Lampe auf die Kommode unter die
Gardinen geſtellt worden war Die alarmierte Feuerwehr konnte nach
kurzer Tätigkeit wieder abrücken

Hilflos Der Jnvalide Theoder Werther Unterberg 12 wurde
am Sonnäbend abend gegen 95/ Uhr vor dem Grundſtück Gr Steinſtr 76
in hilfloſem Zuſtande aufgefunden Er wurde mit dem ſtädtiſchen Kranken
wagen nach ſeiner Wohnung gebracht

Telegramme und letzte Nachrichten
Eisleben 10 Dezember Wolff s Bur Hier iſt die Leiche

eines jſechsjährigen Mädchens beſchlagnahmt worden das infolge
ſchwerer Mißhandlung ſeitens der Stiefmutter in der Nacht zum
Sonntag geſtorben iſt

Berlin 10 Dezember Wolff s Bur Geſtern abend um Uhr
hörte das Kaiſerpaar im Eliſabethſaale des Königlichen Schloſſes die
Vorträge des Wiener Männergeſangvereins an Mit dem Kaiſerpaar und
dem Prinzen Oskar ſowie dem öſtreichiſch ungariſchen Votſchafter von
Szögenyi Marich und dem Generalkonſul von Ferſtel bildeten nur wenige
Mitglieder des Hofes die Hörerſchaft Das Programm eröffnete die
Tnwoler Nachtwache von Heuberger Es folgte Franz Schuberts Jm

Gegenwärtigen Vergangenes und daran reihte ſich das Volksited Es
waren zwei Königskinder Hierauf wurde Heubergers Spielmannslied
geſungen worauf Kremſers Jm Winter den Beſchluß machte Dieſes
Lied mußte auf Wunſch des Kaiſers noch einmal angeſtimmt werden und
der Monarch war von ihm ſo ergriffen daß er durch Bewegen der Hand
die Rhythmen mit verfolgte Als der letzte Ton verhallt war ſchritt der
Kaiſer lebhaft auf den Präſidenten des Vereins Herrn Schneiderhan zu
reichte ihm die Hand und ſagte Jch danke Jhnen für den Genuß den
Sie mir heute aufs neue bereitet Es hat wunderbar geklungen Noch
beſſer als in Schönbrunn Das tönt gar nicht mehr wie der Klang
menſchlicher Stimmen ſondern wie ein einziges mächtiges Jnſtrument
Jn Kremſers Winter habe ich Jhre Auffaſſung bewundert Jn
zwiſchen war auch die Kaiſerin herangetreten und als ihr
Gemahl ſeine Anſprache beendet hatte reichte ſie Herrn Schneiderhan mit

den Worten die Hand Es war wunderſchön Jch habe mich ſehr ge
ſreut daß ich Sie hören konnte Uebrigens iſt es mir ſtets eine Freude
Wiener bei mir zu ſehen

Berlin 10 Dezember Wolff s Bur Der Berliner Geſang
verein veranſtaltete zu Ehren des Wiener Männergejangvereins
einen Kommers Die Wiener Gäſte wurden ber ihrem Einzuge in den
Saal mit donnernden Heilrufen empfangen Der Bundesvorſigende Rektor

Runge begrüßte die Gäſte Der öſtreichiſch ungariſche Botſchafter
von Szögyény Marich hielt eine Anſprache in der er auf die Monarchen
beider Länder als Beſchützer der Gejangskunſt hinwies und ein Hoch auf
Kaiſer Franz Joſeph und Kaiſer Wilhelm ausbrachte Bürger
meiſter Reicke gedachte in ſeiner Rede des Beſuches des Wiener Männer
geſangvereins vor zwei Jahren ſprach im Namen des Magiſtrats der

Stadt Berlin Gäſten die herzlichſte Sympathie aus
und ſchloß mit einem begeiſtert auſgenommenen Hoch auf den Wiener

Männergeſangverein Nach Vorträgen des Porsdamer Männergeſang
vereins und der Berliner Liedertafel brachte der Vorſitzende des Berliner
Lehrergeſangvereins Scholz ein Hoch auf das deutſche Lied aus Der
Lehrergeſangverein trug dann mehrere Geſänge vor Der Vorſitzende des

Wiener Männergeſangvereins Schneiderhan dankte in längerer Rede
für den Empfang Der Beſuch ſei ein Zeugnis des Herzensbündniſſes

zwiſchen Deutſchland und Oeſtreich das allezeit andauern möge Der
Redner lud die Berliner Sänger ein nach Wien zu kommen und brachte
ein Hoch auf die deutſchen Männergeſangvereine die Berliner Sänger

Berlin und die Berliner aus
Berlin 10 Dezember Wolff s Bur Das Urteil gegen den

falſchen Hauptmann von Köpenick iſt vorgeſtern abend rechts
auch die Staatsanwaltſchaft ſich bei

Die Wohltäterin die Voigt eine
Lebensrente zuſichern wollie hat ihre Abſicht wahr gemacht Jhre Er
klärung liegt jetzt in ſchriftlicher bindender Form vor

LWwlenerden

5 unrdo Hoſekräftig geworden das heißt
dem gefällten Urteil beruhigt hat

c

Anz aus Aſch Böhmen meldet hat dort in der vergangenen Nacht eine
Frau in einem Anfall von Wahnſinn ihren neun Jahre alten Sohn
erhängt Dann ſprang ſie ins Waſſer wurde aber gerettet worauf
ſie ſich die Pulsader durchſchnitt Jhre ſelbſtmörderiſchen Abſichten
wurden aber auch diesmal vereitelt Vor der Tat hatte ſie ihren beiden
Kindern Opium eingegeben Die Unglückliche war erſt vor 14 Tagen
aus der Jrrenanſtalt Bayreuth entlaſſen worden

Paris 10 Dezember Wolff s Bur Ueber das Verbot des
Papſtes betreffend die Abgabe einer Erklärung zur Abhaltung des
Gottesdienſtes ſeitens der Geiſtlichen äußerte Kultusminiſter Briand einem
Berichterſtatter des Temps gegenüber Folgendes Durch das Verbot
wird eine ganz neue für die franzöſiſche Geiſtlichkeit überaus ſchwierige
Lage geſchaffen Das Verbot kommt auch ganz unerwartet Jm Hin
blick auf die liberale Weiſe in der das Verſammlungsgeſetz in meinem
Rundſchreiben vom 4 Dezember ausgelegt worden war konnte man mit
Recht erwarten daß die Kirche ſich dieſem Rundſchreiben anpaſſen würde
In den meiſten Diözeſen waren auch bereits Vorkehrungen getroffen um
die notwendigen Formalitäten zu erfüllen Der Papſt hat durch ſein Verbot
die franzöſiſchen Geiſtlichen aus der Gefetzlichkeit hinausgeſtoßen er zwingt

ſie die Geſetze ihres Landes zu verletzen und den Weg der Gewalt
und Unruhen zu betreten Er handelt da nicht mehr als geiſtliches Oberhaupt
der Katholiken ſondern er wirft ſich zum politiſchen Oberhaupt auf
Die Frage iſt nunmehr ob die Mitgheder des franzöſiſchen Klerus ihm
noch weiter Gefolgſchaft leiſten werden Wenn die Geiſtlichen ihm ge
horchen dann wird die Regierung mit um ſo größerer Entſchieden
heit vorgehen als ſie bisher weitgehendſte Duldſamkeit und Verföhnlichkeit
gezeigt hatte Alle Uebertreiungen und Vergehen gegen das Verſamm
lungs Geſetz werden ſofort den Gerichten überwieſen werden Jch werde
aber auch noch andere Maßnahmen treffen und dieſe in kürzeſter Friſt
dem Mimiſterrate vorlegen Der Miniſterpräſident und ich ſind über die
in religiöſen Angelegenheiten einzuſchlagende Politik vollſtändig emig
Alles was ich bisher getan iſt das Ergebnis der Miniſterialſitungen
und hat die einmütige Billigung meiner Kollegen gefunden Siehe Aus
land Red

Paris 10 Dezember Wolff s Bur Jn der Automobil
aus ſtellung im großen Kunſtpalaſt explodierte geſtern nachmittag ein
Motor wobet fünf Beſucher leicht verletzt worden

Valencia 10 Dezember Wolff s Bur Ein furchtbares
Unwetter iſt über Valencia niedergegangen Der Blitz ſchlug im eine
Kirche in Santa Cruz und richtete großen Schaden an Eine Perſon
wurde getötet viele verletzt

Chriſtianſund 10 Dezember Wolff s Bur Der hier be
heimatete Fiſchdampfer Tremad ſtrandete geſtern infolge Sturmes
bei der Jnſel Smölen Von der aus elf Mann beſtehenden Beſatzung
ertranken ſieben Von den übrigen vier die vom Lande aus gerettet
wurden ſtarb einer nach der Rettung

Schanghai 10 Dezember Reut Bur Der von einer
geheimen Geſellſchaft angeſtiftete gegen die Ausländer gerichtete
Aufſtand in der Provinz Kiang Aihunan nimmt große Dimen ſionen
an Jnfolgedeſſen ſind alle in den Bergwerken von Ping Kiang beſchäftigten

deutſchen Arbeiter unter dem Schutze von Regierungstruppen nach
Tſchangſcha geflüchtet

Tokfio 10 Dezember Reut Bur Bei einem plötzlich aufgetretenen
Unwetter ſind mehrere von Schinagawa abgegangene Fahrzeuge die mit
Perſonen überladen waren geſunken Von 95 Perſonen ſollen nur
35 gerettet ſein

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Dienstag nachm 4 Uhr Chanulg Feier
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Lungen und
T ed et 2überhaupt allen die rAſthma Atemnot e

Bruſtbeklemmung
röhrenkatarrb LungenLungenkatarrh zec leiden
organe oder ſchwach ent
wird mein neu erfundener
liches Mittel warm empfohlen
leidet über meinen Atmungs

an Huſten Hetiſerkett
Bronchialkatarrh

Kehlkopfleiden Luft
ſpitzen Affektionenoder Schwäche der Sprach

wickelten Bruſtkorbhaben
UAtmungsStuhl ein natür
Um jedem der an obigen Uebeln
ſtuhl ein klares Bid zu geben

ſende ich meine Broſchüre mit inſtruktiven Abbildungen
gratis und franko man 2 verſäume daher nicht dieſe
ſofort von mir zu verlangen zumal dieſe Erfindung von größter Wichtigkeit iſt
denn friſche Luft iſt Nahrung reſp Arznei für die Lungen

E Weidemann Liebenburg 29 Hann

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 11 Dezember 1906

Veränderliche Bewölkung Neigung zu Niederſchlägen
Temperatur gleichbleibend
Oeffentliche Wetter Anſage für Dienstagden II Dezember 1906

Mäßſtige nördliche Winde teilweiſe heiter meiſt trocken
kühler

m

Clashütter Uhren Union
und A Lange Söhne Glashütte

Grosse Auswahl am Lager

7 a

Union I in Gold
215 600 Mk

Goſd Präzisions Herrenuhbren
Union I 220 3000 Mk 9

Union II III IV 100 306 Mk
in Gold 585 und 750 gestempelt
in Silber 800 gestempelt vorrätig

9 9

Paul Maseberg

räzigions Damenntren 14 K gold damenubren

extra starkes Gehäuse

Se Aus wahlsendungen
bereitwilligst

empfehlt als vorzüglich pausende

n Weihnachise Geschenk e

14 K gold Damenuhren
m Britianten u Perlen

40 200 M Ankerwerke 60 300 Mk
Für jede von mir gekaufte Vhr 2 Jahre vehriſtliche Garantie

a Annerkennungssehreiben über gelieferte Vhren stehen gern zu Diensten
neehsentungsron Paul Masebergr Uhrmacher

itgliite en Knabalf Sparveroins

Vhbrmacher Halle a

Gr Ulrichstrasse 48
Maseberg asgsage

Goldene Damenuhkren
mit langer Ketto

24 MK inkl Etuf

KompliziertenHerren VhreninGold
Chronographos Repetition Secondo
Morte Viertel Minuten sgelbst

schlagende Repetier Uhren

u z 2 minenennen T
Goldene Damennkren

von 20 25 MK
in Siber v 12 Mk an Goldene Präzisions Herrenuhren

Monopol von 45 500 M
Silberne und Moetall Herrenuhren

von 100 M
Tula und Stahbl Horrenuhren

von 10 30 Mk

h

m
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3mal lesen
Werter Herr

Mit Jhrer Lazarus Gliehtseiſe
bin ich ſehr zufrieden fie hat mein rheu
matiſches Leiden und die Hautausſchläge
vollſtändig geheilt Jm frohen Gefühl der
wieder erlangten Geſundheit kann ich die
ſelbe jedermann empfehlen Jhr dankbarer

OVarl Würgntsech
Kaſſierer der Dresdener Straßenbahn

Mickten
Zu haben in allen Drogerien

Große Auswahl
echt schwellischen

lecerwesten

lederjoppen

Aeußerſt preiswert

Anferkigung nach Maß
pohtschwediseh Leder

Westen Joppen Mäntel
Hosen Mützen Jackon
Röcke Decken Fusssäeke

ſowie

Motorhandsehuhe
mit und ohne Pelzfutter

für

Damen und Herren

I Ahnee Im
A BEbermwann

Halle a Gr Steinſtr 84

re fracht porto faßfrei
Vollheringn

g u Rlilch Dauerware
u be renſterin Jriorw Salzfetthering Grig450 M r Dauerware

12 Faß G Joſe 80 370 Frath 35 er je 3 M
E Vnpp KFaeht Swinemünde 47

Mat eitel Putter
r kop Nachnahme 10 Korb enthaltendSchmalzgans oder 5 5 egen Poularden
de Suppenhühner ſpeckfett friſch geſchlachtet

erupft 5 Mark 10 Pfd Kiſte Kuhmil ch

aturbutter 7 Mark Frau Margules
Buczacz pr Dzieditz Schleſien

GeneralAnzeiger für

Nur in meinen Verkaufsſtellen Feinſte reine

Zwei beliebte Marken

Tarel Buftermild geſalzen feinſter Geſchmack große Haltbarkeit

Kohmolz Buftor

e und den Saalkreis

Il

Back Butter

11 Dezember Nr 285
Feinſte friſche

Palmon Butter
Kokosnußbutter

a Pfund 55 Pfg

Kernige fekte

zum BHacken geeignete Sorken

P I Arause Gr Ulrichstr 44 Steinweg 24
beipzigerstrasse 16 Bernburgerstr 16
Alter Markt 18 Burgstrasse 7
Gr Steinstr 39 Roilstrassse III
Thomasiusstr 40 nen 10

Gratiserhält jede Dame ein reizendes Puppenhütchen beim Einkauf von
Waren in Höhe von 3 Mark

R Chräst Marktplatz 22
tion los

Aelteste
Weingrosshandlung

Gegr 1845

eſewee

e 2 ä re rer
u eſe 0 De

d u ap aller de Z
en

e

hDa

Lager umd Verkauſsgtelle der ettiner Porzellan Nanuſaktur

Heinrich Baenseh Gustav Becker en
nur Marktplatz 23

Spezial Geschàäft für Ausstattungen jeder Art r h r
empfiehltForzellan Krystall Steingut Najolika Service Julius Zacher

z reellen billigen Preisen
Versand nach ausserhalb unter Garantie

W Eroatzetüoke zu Servicen ete werden stets ohne Preiserdöhung naebgeliefert W

Probier
stben

Detall Verkaufs
Halle R S

Kl Rlausstrasse 15

u Nicolaistrasse 4

Preislisten gratis und tranko

rar Damen u Madenen
in

Normal Trikot
Kamelhaar Trikot

Cheviot
Créèpe de Santé

alle a Poipzigerstr 12
Ver packung frei m des

2 2 r1 u

t d J
h 53 F J

e S von 350 Mark an
e neukreuzsaitigEisenpanzerbau

in echt Mussbaum
schwarz Ebonit ete

Grösste Tonfülle 260 jähr Garantie
Ratenzadiung nach Wunseh

Frachttr Probesendung innerh g Deutsehl
Preisliste Refer Attesto Kostenlos u freiFraufwoin c pandtan

BERILIN W 66 Leipzigerstrasse 120

Sieg g886n Kein Brot

aber trotzdem möchte ich alle meine
Puppenkinder verkaufen und gebe trotz
der schon herabgesetzten Preise für den
Monat Dezember auf alle Puppen einen

h

h ä
Zrauerei von Fr Günther alle a S

empfiehlt ihre

Qualitäts Biere
I Hpvevialität Doppelbrä u e

wer ä ä ä ä ä rerwrul
Ritter Pianos

begründen seit 1828 ihren Weltruf durch a

solideste Arbeit

grösste Conschönheit o
unibertroffene Preiswürdigkeit

C Rich Ritter Halle pianotorteFabri Strümpfe in jeder Stärke
v angeſtrickt S J

h an

Extra Rabatt von 10 in bar
Gleichzeitig empfehle

Haar und Flachsperäcken
Celluloid Porzellan u BlechköpfeKleidoer Wäsene Sehuhe Strümpfe

ete alles spottoilg

c
J

S Pappoen Klinik
Neumarkt Inb Heinr Krolov
seit 15 Jahren nur Geiststr 16
leben käm Böges Hormal Uhr

Harhenthenden

Männer gehen u Kinder
empfiehlt

für

Weihnachts Bescherungen
preiswert und gut

H Schnee Nachf
A Ebermnaunu

Halle a Gr Steinſtr 84

nachdem er
Sch gezog
bekam Sch

Am 11 A
des Sch

wurde da
Schulze er
Racheakt

ängnisſre

Zu
Schkeuditz

thal denaus Schter

benommen
einer

wurden ſi
Damen ül
balgten ſic

fahrer Ver
nicht den
ſofort mit
Dame de
Worten

mann an
Nagel

werfen n
über den

des Kauf
Wegen die
thal mit
1 Woche
der Straf
hatte geſ
wollten u
eingetreten

erllärte a
Urteil nick
habe wie

Ei
Sohn eir
und vielle
worden ſ
bei dem

gehalt vor

Einkomm
kam er
ihm vor
machte a
Gehalt
Novembe
Prinzipa
fielen ih

unterſchl
bieiben

ſtand er
fängnis

D

händler

Wi
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